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Kurt Wyss

Art against AIDS

Art 22?91 Base! amd Lb Taylor sammelten fir ile AIDS-Forschimg

Der Anlass war einmalig: im Anschluss an die 
Vernissage der Art 2 im Juni 1971 trafen sich 
die Kunstinteressierten zu einem Essen und 
Umtrunk im Hof des Basler Kunstmuseums.

Wenn heute noch viele der damaligen Besucher 
von dieser Nach-Vernissage-Feier schwärmen, 
dann wahrscheinlich deshalb, weil sie nie mehr 
wiederholt wurde. Im Kunstmuseum wollte

Feier im Anschluss 
an die Vernissage 
von Art 2’71 im 
Hof des Kunst
museums. Selbst 
der Brunnen wurde 
zu einem Esstisch 
<umfunktioniert>.
V

154



Benefiz-Dinner im 
Anschluss an die 
Vernissage von Art 
22’91. Hollywood- 
Star und AmFAR- 
Gründungspräsi- 
dentin Elizabeth 
Taylor hält Hof.
V

man von solchen Veranstaltungen nichts mehr 
wissen.
Das Zauberwort, das 20 Jahre später die 
Museumstore wieder öffnete, hiess <Art against 
AIDS>. Im Anschluss an die Vernissage der Art 
22’91 fand am selben Ort ein Benefiz-Dinner 
mit 500 prominenten Gästen statt.
Um nichts dem Zufall oder gar dem Wetter zu 
überlassen, war der Hof des Museums über
dacht worden, der Steinboden bekam ein Holz
podest und 130 Mitarbeiter der Firma Feinkost 
Käfer aus München sorgten für das leibliche 
Wohl der auserwählten Persönlichkeiten aus 
der Finanz- und Kulturwelt. Die z.B. von Ban
ken gekauften Tische mit 10 Gedecken kosteten 
5000 Franken pro Tisch. Der Erlös ging an die

American Foundation for AIDS Research Am- 
FAR, deren Gründungsvorsitzende, die Film
schauspielerin Elizabeth Taylor, für dieses 
Ereignis nach Basel kam und hier ein bisschen 
den Duft der grossen weiten Filmwelt verbrei
tete. Wieviel in der erlauchten Gesellschaft die 
stille Versteigerung von 4 Kunstwerken ein
brachte, wurde geheimgehalten, was ein dürfti
ges Resultat vermuten lässt. Weitere Gelder 
erhielt die AmFAR von den 12000 Art-Vernis
sage-Besuchern, die zum ersten Mal in der 
Geschichte dieser Messe einen Eintritt von 
20 Franken zu bezahlen hatten. Darüberhinaus 
muss sehr massiv gespendet worden sein, denn 
als Sammelergebnis wurde der Betrag von 
Fr. 2300007.50 bekanntgegeben.
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